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Merkblatt Spritzentausch 

 

Der Spritzentausch ist eine wichtige gesundheitspolitische Massnahme im Bereich der Prävention von 

Aids und Hepatitis bei suchtbetroffenen Menschen. Das Angebot richtet sich an Personen, die intravenös 

Drogen konsumieren. Der Tausch und die Abgabe in Apotheken und bei verschiedenen Organisationen 

ermöglichen einen flächendeckenden Zugang im ganzen Kantonsgebiet und gewährleisten zudem eine 

fachgerechte Entsorgung von gebrauchtem Material. 

 Wo kann getauscht werden? 

Organisationen 

 Kontakt- und Anlaufstelle, VKG, Geissensteinring 27, 6002 Luzern 

 Drop-in, Bruchstrasse 29a, 6000 Luzern 7 

 Notschlafstelle, Verein Jobdach, Gibraltalstrasse 29, 6003 Luzern 

Apotheken 

 Hirschmatt Apotheke, Hirschmattstrasse 46, 6003 Luzern 

 Amavita Löwencenter, Zürichstrasse 5, 6004 Luzern 

 Apotheke Suidtersche, Bahnhofstrasse 21, 6003 Luzern 

 Neustadt Apotheke, Moosstrasse 26, 6003 Luzern 

 TopPharm Dr. Schmid's See Apotheke, Kappellplatz 10, 6004 Luzern 

 TopPharm Apotheke 13, Pilatusstrasse 13, 6003 Luzern 

 Sonnen-Apotheke, Sonnenplatz 1, 6020 Emmenbrücke 

 Amavita Ebikon , Zentralstrasse 30, 6030 Ebikon 

 Gesundheitszentrum Kauffmann, Polstplatz 3, 6130 Willisau 

 Coop Vitality Kriens, Schappe Center, 6010 Kriens 

Weiter stehen für den Bezug von Spritzen zwei Spritzenautomaten zur Verfügung. Diese stehen beim 

Luzerner Theater und am Seetalplatz, Emmen. 

 Wo und wie wird das Material bezogen? 

Spritzen und Nadeln können kostenlos über den VKG per E-Mail mit dem "Bestellformular Material für 

Spritzentausch" angefordert werden. Die Lieferung erfolgt durch den VKG per Post oder durch Rolf Meier. 

Bei grossen Bestellmengen (ab 3'300 Spritzen) wird das Material direkt von der Firma Cosanum geliefert. 

 Wie funktioniert der Tausch/die Abgabe des Materials? 

Es wird ausschliesslich das über den VKG bezogene Material für den Spritzentausch verwendet. Spritzen 

und Nadeln sind den Klientinnen und Klienten kostenlos gegen Tausch abzugeben. Die Apotheken 

werden pro Spritze mit Fr. 0.67 und pro Nadel mit Fr. 0.05 entschädigt und stellen dem ZiSG dies 

monatlich oder jährlich Rechnung. 



 

 Statistik 

Um eine Kontrolle über den Spritzentausch zu gewährleisten, sollte ein separates Lager für das Material 

für den Spritzentausch und intern eine Statistik über den Spritzentausch geführt werden. Die Statistik des 

vergangenen Jahres soll jeweils im Januar an den ZiSG übermittelt werden.  

 Profil Verein Kirchliche Gassenarbeit 

Der VKG hilft sucht- und armutsbetroffenen Menschen aus der gesamten Zentralschweiz. Im Auftrag des 

ZiSG übernimmt der VKG die Aufgaben der Bestellungen des Materials, die Auslieferung an die 

Apotheken und Organisationen sowie die Wartung der Spritzenautomaten. Weitere Informationen finden 

Sie auf der Homepage unter www.gassenarbeit.ch.  

Kontaktperson beim VKG für Bestellungen und Lieferungen:  

Verein Kirchliche Gassenarbeit, Kontakt- und Anlaufstelle, Geissensteinring 24, 6005 Luzern 

Verantwortlich: Rolf Meier 

Tel. 041 240 40 28 

Mail: rolf.meier@gassenarbeit.ch 

 Profil Zweckverband für Institutionelle Sozialhilfe und Gesundheitsförderung (ZiSG) 

Der ZiSG ist ein Verband der Luzerner Gemeinden und des Kantons Luzern. Der Verband finanziert den 

Spritzentausch bei den Organisationen und Apotheken, damit diese kostenlos tauschen können. Weitere 

Informationen finden Sie auf der Homepage unter www.zisg.ch. 

Kontaktperson beim ZiSG betr. Spritzentausch: 

Zweckverband für institutionelle Sozialhilfe und Gesundheitsförderung, c/o Dienststelle Soziales 

und Gesellschaft, Rösslimattstrasse 37, Postfach 3439, 6002 Luzern 

Verantwortlich: Alice Furrer 

Tel. 041 228 59 53 

Mail: alice.furrer@lu.ch 
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